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Am Mittwoch, dem 7. Mai 2014 waren wir Schülerinnen, Schüler und Lehrer
der Grundschule Lippersdorf ganz besonders aufgeregt, denn wir hatten un-
sere Omis und Opis als Gäste in das Reifländer Dorfgemeinschaftshaus einge-
laden. Dort wollten wir ihnen mit einem kleinen  abwechslungsreichen Pro-
gramm sowie mit leckerem Kuchen eine Freude bereiten. Nicht schlecht
staunten wir, als sich der Saal mit vielen Gästen füllte. Tamara und Tobias aus
der Klasse 4 führten durch das Programm. Jede Klasse zeigte mit großer Be-
geisterung und viel Freude ihre Talente. Zum Repertoire  gehörten neben Lie-
dern und Gedichten auch Instrumentaldarbietungen mit Geige, Gitarre, Cello,
Flöte bis hin zum Klavier, aber auch mitreißende Rhythmen mit  Bongos. Alles
war mit viel Liebe einstudiert worden. Die Tanzgruppen von Frau Schubert
zeigten,  wie viel Freude die Bewegung zur Musik machen kann. Bei lustigen
Sketchen ließen sich die ersten schauspielerischen Talente erkennen. Mit dem
alten Volkslied „Alle Vögel sind schon da“, gemeinsam mit allen Großeltern
gesungen, verabschiedeten sich die Kinder. Die Großeltern waren sehr begeis-
tert von diesem gelungenen Programm. Danach gab es Kaffee und leckeren
Kuchen für alle. Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal bei allen
fleißigen Muttis für den Kuchen und die Hilfe vor Ort bedanken, ebenfalls bei
unserem Techniker Herrn Helbig, bei Frau Gorzize, Herrn Opitz und allen wei-
teren Helfern. Schüler und Lehrer der Grundschule Lippersdorf
Lippersdorfer Grundschüler erfreuten
ihre Omis und Opis mit einem bunten Programm
Foto: Grundschule Lippersdorf





Liebe Bürgerinnen und Bürger von
Pockau-Lengefeld,
ich möchte mich für das entgegengebrachte Vertrauen und für die vielen
Glückwünsche anlässlich meiner Wahl zum Bürgermeister bedanken. Ich
danke auch allen, die mich auf dem Weg zu diesem Votum begleitet, un-
terstützt und mich in meinen Zielen und Wegen bestärkt haben.
Unmittelbar nach diesem Ergebnis ist es mir überaus wichtig, all denen
die Hand zu reichen, die ich im Vorfeld nicht überzeugen konnte. Ich
wünsche uns ein gutes und konstruktives Miteinander in den nächsten
Jahren. Es ist mein Anliegen, Ihnen zuzuhören und auf Ihre Wünsche und
Sorgen einzugehen. Vieles ist bereits auf den Weg gebracht. Bauen wir
darauf auf und gestalten wir gemeinsam unsere Stadt so, dass es Spaß
macht, hier zu leben.  
Ihr Heiko Friedemann
Korrektur
der Öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Ort-
schaftsratswahl Görsdorf am 25.05.2014 in der Sonderausgabe vom
05.06.2014
Es muss richtig heißen:
6 vorgeschlagene Personen sind nicht wählbar und deshalb bei der Zutei-
lung der Sitze und Feststellung der Ersatzpersonen nicht zu berücksichti-
gen.
Hinweise des Ordnungsamtes
Sicherheitsabstände zu öffentlichen Verkehrsflächen
Nach dem Neuaustrieb von Hecken, Sträuchern, Bäumen usw. sollte bei
Grundstücken, die an öffentlichen Straßen bzw. Gehwegen angrenzen, ein Si-
cherheitsraum von mindestens 50 cm freigehalten werden. Dieser Abstand
darf mit Zustimmung der Stadt in begründeten Ausnahmefällen auf 30 cm re-
duziert werden. Dies bedeutet, dass Zäune, Hecken, Sträucher usw. nicht bis
an die Fahrbahn bzw. den Gehweg herausreichen dürfen. Dies gilt nicht für
Altbestände, die vor der Gültigkeit des Sächsischen Straßengesetzes vom
21. Januar 1993 errichtet wurden. 
Rasenmähen
Obwohl lärmende Haus- und Gartenarbeiten werktags von 7:00 bis 19:00 Uhr
erlaubt sind, empfehlen wir im Sinne einer guten Nachbarschaft, diese Arbei-
ten samstags von 12:00 bis 14:00 Uhr gegebenenfalls ruhen zu lassen.
Weitere Informationen unter
www.pockau-lengefeld.de
Pockau-Lengefeld hat gewählt. In einem Wahlmarathon haben
Sie mit Ihrer Stimme neben den Europa- und Kreistagswahlen
auch für den Stadtrat und den Bürgermeister sowie die Ort-
schaftsräte der neuen Stadt gestimmt. 
Damit ist eine weitere Etappe des Zusammengehens erreicht. 
Nach erfolgter Wahlprüfung durch die Rechtsaufsichtsbehörde
wird Herr Heiko Friedemann sein Amt als Bürgermeister antreten
und die Geschicke der Stadt für die nächsten sieben Jahre lenken
und leiten. Mit dem erstmalig gemeinsam gewählten neuen
Stadtrat steht ihm dafür eine 18-köpfige Mannschaft zur Seite.
Der neue Stadtrat wird voraussichtlich Mitte Juli zu seiner konsti-
tuierenden Sitzung zusammentreten und nach dem formellen
Prozedere, welches u. a. die Gremienbesetzung und Stellvertre-
terwahl beinhaltet, seine Arbeit aufnehmen. 
Ich wünsche dem Bürgermeister und dem Stadtrat ein gutes
Händchen bei allen Entscheidungen für eine positive Entwicklung
der neuen Stadt. Möge es gelingen, die vielen Schätze, die noch
im Verborgenen schlummern, zu heben. Diese Stadt bietet ein
großes Entwicklungspotenzial. Ich bin mir sicher, dass Bürger-
meister, Stadtrat, Verwaltung und Bürgerschaft gemeinsam die
Herausforderungen, wie z. B. demografische Entwicklung oder
veränderte Finanzzuweisungen, meistern werden. 
Ich danke allen freiwilligen Helfern, die für einen reibungslosen
Ablauf der Wahlen gesorgt haben. Ebenso gilt mein Dank allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, die sowohl
am Wahltag, als auch in der Vor- und Nachbereitung einen
kühlen Kopf bewahrt haben. Der erhebliche Mehraufwand, der
zusätzlich zu den eigentlichen Aufgaben zu bewältigen war, wur-
de mit großem Engagement erledigt, die Verwaltung hat funktio-
niert. DANKE!
Zum Abschluss möchte ich mich bei den Stadträtinnen und Stadt-
räten bedanken, die in den zurückliegenden 5 Jahren eine enga-
gierte Arbeit für die Stadt Lengefeld, die Gemeinde Pockau und
seit 1. Januar 2014 für die Stadt Pockau-Lengefeld geleistet ha-
ben. Sie haben maßgeblich dazu beigetragen, dass sich die Orte
so positiv entwickelt haben. Wenn der Staffelstab an den neuen
Stadtrat übergeben wird, können Sie stolz auf das Geleistete sein.
Darauf kann zukünftig aufgebaut werden. Auch Ihnen DANKE!
Es grüßt Sie herzlich Ihre
Evelyn Jugelt, Amtsverweserin
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Sprechzeiten
■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stadtkasse geschlossen
■ Amtsverweserin
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0173/3826458
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8889
■ Bürgeramt in Reifland 
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 17:00–18:00 Uhr 
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977    
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr–18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Stadtratssitzung
Der Termin für die nächste Sitzung des Stadtrates ist noch nicht be-
kannt. Bitte entnehmen Sie ihn zu gegebener Zeit der Tagespresse
oder den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln.
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117
oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie
Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
■ Dienstbereitschaft der Apotheken
09.06.–15.06.14 Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/61122
16.06.–22.06.14 Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369/9315
Zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke Sayda,
Tel. 037365/1288
23.06.–29.06.14 Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360/72522
30.06.–06.07.14 Schloss-Apotheke Neuhausen, Tel. 037361/50070
Zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke
Wolkenstein, Tel. 037369/9315
07.07.–13.07.14 Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365/1288
Zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke
Marienberg, Tel. 03735/22270
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag
8:00 Uhr und endet am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr. Der zusätzli-
che Spätdienst besteht nur während der angegebenen Wochen von Mon-
tag bis Sonntag jeweils von 9:00 bis 21:00 Uhr.
Informationen der Meldebehörde
Änderung von Personaldokumenten
Aufgrund der Namensänderung des Wohnortes im Zusammenhang mit der
Fusion der Gemeinde Pockau und der Stadt Lengefeld zu der neuen Stadt
Pockau-Lengefeld muss die Wohnanschrift auf allen gültigen Personalauswei-
sen, Reisepässen und Kinderreisepässen geändert werden. Dies ist an beiden
Standorten der Meldebehörde möglich.
Die Umschreibung von Ausweisen erfolgt im Zusammenhang mit der Ände-
rung von Anschriften generell kostenfrei. Dies gilt auch für Umschreibungen
von Anschriften, die nicht durch die Fusion bedingt sind.
Hinweis zur Umschreibung von Fahrzeugpapieren beim
Verkehrsamt des Landratsamtes Erzgebirgskreis
Bitte beachten Sie, dass die Umschreibung Ihrer Fahrzeugpapiere erst möglich
ist, wenn vorher Ihre Personaldokumente bei der Stadtverwaltung auf die
neue Anschrift geändert wurden.
Abgelaufene Dokumente im Juni und Juli 2014
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im Juni und Juli 2014 ihre Gültig-
keit verlieren, bei den Standorten der Meldebehörde der Stadt Pockau-Lenge-
feld ein neues Dokument zu beantragen. 
Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie uns telefonisch zu informieren. Brin-
gen Sie bitte ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Euro (bis Ende
23. Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbeitungsgebühr (fällig bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus,
einem Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht sind oder
sich wegen einer dauerhaften Behinderung nicht allein in der Öffentlichkeit
bewegen können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von der Ausweis-
pflicht (§ 1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Das Standesamt…
ist vom 16. bis 30. Juni 2014 nur dienstags und donnerstags in Pockau
geöffnet. Bei Bedarf außerhalb dieser Öffnungszeiten wenden Sie sich
bitte an Frau Teichler, am Standort Lengefeld, Telefon: 037367/333-56.
Blutspendetermin
Montag, den 16.06.2014 zwischen 15:00 und 19:00 Uhr in der Ober-
schule Lengefeld, Schulstr. 9





Information für private Haushalte
Gewerbliche Sammlungen von Abfällen
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger des Erzgebirgskreises,
sicherlich sind Ihnen die Handzettel oder Aufrufe zur Sammlung von Alttextilien,
Schrott, Haushaltgeräten und anderen Gegenständen bekannt, die Sie von Zeit
zu Zeit in Ihrem Briefkasten oder am Hausaushang finden. Bitte beachten Sie
dann, dass diese Sammlungen weder vom Erzgebirgskreis noch vom Zweckver-
band Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) organisiert werden. 
Bei einer seriösen Sammlung sind Firmenanschrift und Telefonnummer ange-
geben. Es muss erkennbar sein, welcher Zweck (gemeinnützig oder rein ge-
werblich) mit der Sammlung verfolgt wird. Oftmals wird auch nur mit ver-
meintlich sozialen Zwecken geworben.
Die Erfassung von ausgedienten elektrischen und elektronischen Haushalts-
geräten ist ausschließlich den öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgern (hier:
dem ZAS) sowie den Herstellern und Vertreibern solcher Geräte vorbehalten.
Die gesetzliche Grundlage dazu bildet das Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG). Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und kön-
nen mit einem Bußgeld geahndet werden.
Derartige Sammlungen führen auch oft dazu, dass die zur Abholung bereitge-
stellten Gegenstände aussortiert werden und nicht verwertbare oder wenig
Gewinn versprechende Stücke liegen bleiben. Die Aufwendungen für die Ent-
sorgung der nicht abgeholten Gegenstände tragen Sie als Bürger – entweder
als Verursacher direkt oder als Steuerzahler. Nicht selten kommt es zusätzlich
zu weiteren wilden Ablagerungen von anderen Abfällen, die das Wohnumfeld
beeinträchtigen und eine Gefährdung für Andere mit sich bringen können.
Als Abfallerzeuger tragen Sie die Verantwortung für eine ordnungsgemäße
und umweltgerechte Entsorgung Ihrer Abfälle. 
Die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen im Erzgebirgskreis
ist durch das flächendeckende Sammelsystem des ZAS für gemischte Sied-
lungsabfälle und getrennte Fraktionen, wie z. B. Papier, hinreichend ausgebaut
und gesichert.
Ihnen stehen weiterhin in den derzeit 16 Wertstoffhöfen des ZAS umfassende
Möglichkeiten zur Trennung und ordnungsgemäßen Verwertung Ihrer Abfälle
zur Verfügung. Die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe für die Abgabe von Ab-
fällen, einschließlich Elektroaltgeräten, sind bürgerfreundlich gestaltet.
Nicht zuletzt ist die gebührenfreie Abholung von Sperrabfall mit der „Sperr-
abfallkarte“ zweimal pro Person und Jahr jeweils 5 m3 zu nennen.
Handeln Sie bitte verantwortungsbewusst und beteiligen Sie sich nicht an
unseriösen Sammlungen.
Weitere Informationen erhalten Sie im ZAS, Abfallberatung, unter den Ruf-
nummern 03735 601/6350 und -6351 sowie im Referat Umwelt und Forst,
Sachgebiet Abfallrecht, Altlasten, Bodenschutz des Erzgebirgskreises unter
03735 601/6148 und -6140.
Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 19.06.14 / 03.07.14 
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch,  18.06.14 / 02.07.14
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  20.06.14 / 04.07.14  
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch,  18.06.14 / 02.07.14  
• Pockau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 17.06.14 / 01.07.14  
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 18.06.14 / 02.07.14   
Gelbe Säcke
• Lengefeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 23.06.14 / 07.07.14
• Zusätzlich Großwohnanlagen (Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 17.06.14 / 01.07.14  
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag, 24.06.14 / 08.07.14 
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,  17.06.14 / 01.07.14  
• Sondertour (Pockau/Forchheim)  . . Mittwoch, 18.06.14 / 02.07.14
Blaue Tonne
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montag, 16.06.14 
• Lippersdorf/ Reifland/ Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag,  01.07.14
• Sondertour Blaue Tonne Lengefeld, (Biebergasse, Neunzehnhainer
Weg 3 und 5), Wünschendorf (Mühlenweg)  . . .Freitag,    04.07.14  
• Pockau/Forchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 03.07.14
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . Mittwoch,  18.06.14
• Sondertour (lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . . Freitag,  04.07.14
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . . . . . Mittwoch, 18./25.06.14/ 02./09.07.14
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
Montag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00-18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30-11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze in Pockau, Wünschendorf,
Reifland und Forchheim
• Pockau (ehem. Deponie) jeden Samstag                 
von  10:00 bis 11:30 Uhr  
• Wünschendorf jeden Samstag              
von  09:00 bis 11:00 Uhr
• Reifland   Samstag, ungerade KW  
von  14:30 bis 16:30 Uhr
• Forchheim Samstag, ungerade KW  
von  13:00 bis 15:00 Uhr
Information zur Satzungsänderung
der Jagdgenossenschaft Reifland
Am 04.04.2014 fand die Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Reifland statt. 
In dieser wurde ein Beschluss zur Änderung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft gefasst.
Der Nachtrag mit der Änderung zur Satzung der Jagdgenossenschaft
Reifland liegt im Zeitraum vom 16.06.2014 bis 16.07.2014 bei der
Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld, Hauptsitz Lengefeld, Markt 1,
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XENOS-Frühjahrscamp in Osek
Bereits zum fünften Mal haben die Mitarbeiter des XENOS-Teams gemeinsam
mit unseren Partnern aus Tschechien ein Frühjahrscamp in Osek durchgeführt. 
Verlässlicher Partner war, wie in jedem Jahr, die Berufsschule AMOS Kadan,
die sich mit sieben Jugendlichen, in erster Linie Auszubildende aus den Berei-
chen Kfz-Mechaniker und Friseurinnen am Camp beteiligte. Insgesamt nah-
men zwischen dem 12. und 17. Mai 2014 fünfzehn Personen von beiden Sei-
ten der Grenze teil. 
Im Mittelpunkt standen dabei Erhaltungsarbeiten im sechzehn Hektar großen
Klostergarten. Natürlich kam auch die gemeinsame Freizeitgestaltung nicht zu
kurz. Highlight war die Pilgerwanderung ins nahe Maria Ratschitz. Besonders
hervorzuheben war die angenehme Atmosphäre zwischen den Beteiligten. An
das Camp im Bereich Garten- und Landschaftspflege schloss sich wie in den
letzten Jahren unser Kulturcamp mit der Theatergruppe aus Lengefeld an. Sie-
ben Laienschauspieler übten dabei vom 16. bis 18. Mai im Saal des Klosterge-
bäudes ihr neues Stück ein. Dieses wird als Höhepunkt des 3. Kulturfestivals in
Lengefeld im Oktober 2014 aufgeführt werden.
XENOS-Team
Cornelia Leonhardt, Tel.: 037367/333-62, c.leonhardt@pockau-lengefeld.de
Friedrich Uhlig, Tel.: 037367/333-63, f.uhlig@pockau-lengefeld.de
Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Lengefeld
Ostern im „Spatzennest“
So wie Weihnachten und jeder Kindergeburtstag wurde auch Ostern in unse-
rer Einrichtung entsprechend vorbereitet und gefeiert. Dieses Jahr suchten wir
bereits Ende März aus unseren Büchern alles über Ostern heraus, angefangen
bei der Frage, warum Ostern gefeiert wird, über Gedichte und Geschichten
vom Osterhasen bis hin zum Basteln und Malen für das Osterfest.
Jedes Kind beteiligte sich nach seinen Möglichkeiten an den Vorbereitungen.
Am Gründonnerstag gab es dann die Osternester, die traditionell in der Natur
gesucht wurden.
Die gefüllten Nester aus dem Diska-Markt allerdings brauchten wir nicht zu su-
chen. Sie schmückten schon zum Frühstück unseren Festtagstisch.
Für die liebevolle „Nebenbei-Befüllung“ bedanken wir uns bei den Diska-Mit-
arbeiterinnen, insbesondere bei Frau Schmidt, ganz herzlich.
Aber nicht nur die Osternester waren gut gefüllt, auch unser „Spatzennest“ ist
wieder voll belegt und kann froh in die Zukunft blicken.
Die Spatzennest-Bewohner  
Text und Fotos: Gabriele Seidel
Kinderhaus „Regenbogen“ in Wernsdorf
„Damals wars“…
… unter diesem Motto unternahmen die Kinder vom Kinderhaus „Regenbo-
gen“ in Wernsdorf seit Anfang Mai gemeinsam mit ihren Erzieherinnen eine
Zeitreise.
Da unsere Einrichtung im Juni ihr 60-jähriges Jubiläum begeht, nutzten wir die-
sen Anlass, um uns näher mit dem Leben in früheren Zeiten zu beschäftigen.
Dabei stand als Erstes eine Fotosafari auf dem Programm, bei der es unter an-
derem alte Gebäude im Ort, wie den ehemaligen Konsum oder die frühere
Post, zu entdecken galt. Danach konnten die Kinder einmal selbst erleben, wie
viel Arbeit früher das Wäschewaschen machte. Über Einweichen, Waschen mit
dem Waschbrett, Wringen mit der Wringmaschine, Bleichen und Mangeln mit
der alten  Wernsdorfer Mangel von Familie  Morgenstern konnte alles auspro-
biert werden. In der dritten Maiwoche versuchten wir uns beim Melken, But-
tern und Brotbacken. Besonders interessant war für uns der alte Backofen, den
uns Frau Morgenstern zeigte. Einen leckeren Wochenabschluss hatten wir
dann mit selbstgebackenen Brötchen und eigener Butter mit Schnittlauch. Bis
zum Jubiläum erkundeten wir unter anderem noch, wie es früher in der Schule
war oder was unsere Eltern anstelle von Gameboy, Computer oder MP3-Play-
er genutzt haben. 
Ab dem 10. Juni begingen wir unseren 60. Geburtstag im Rahmen einer Fest-
woche. Für die Kinder gab es verschiedene Veranstaltungen. In einer kleinen
Ausstellung präsentieren wir unser Projekt mit vielen interessanten Exponaten
und Plakaten. Den Abschluss bildet das Kinderfest am 14. Juni, zu dem wir
herzlich einladen.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir schon jetzt allen sagen, die uns bei der
Vorbereitung und Durchführung unseres Jubiläums finanziell, materiell oder
auf andere Art und Weise unterstützt haben.
Die Kinder und Erzieherinnen vom Kinderhaus „Regenbogen“
Foto: Kinderhaus „Regenbogen“ Wernsdorf
Hier ist Melken noch echte Handarbeit.





Weitere Informationen unter www.pockau-lengefeld.de
Grundschule Lengefeld
Ein Nachmittag in der Welt der Bücher
Eltern, Geschwister und Großeltern  hatte die Klasse 3 der Grundschule Lenge-
feld mit ihrer Klassenlehrerin Frau Jakait am Nachmittag des 14. Mai 2014 zu
ihrem 1. Lesewettbewerb in den Erzgebirgshof Lengefeld eingeladen.
Die freiwilligen Teilnehmer durften sich im Vorfeld eine eigene Geschichte
bzw. ein Buch auswählen, das sie der 7-köpfigen, unabhängigen Jury und dem
Publikum in maximal 5 Minuten präsentieren wollten.
15 mutige Vorleser wagten sich mit viel Herzklopfen an das Vorlesepult. Bunt
gefächert waren die Beiträge der Kinder. So wurden u. a. Heimat- und Ge-
spenstergeschichten gelesen. Die Anwesenden erfuhren Wissenswertes über
Haie und die Herstellung von Popcorn. Aber auch von Max und Moritz, vom
braven Schüler Ottokar sowie den Heinzelmännchen wurde vorgelesen. Tier-
geschichten durften natürlich nicht fehlen. Die Zuhörer wurden ebenfalls in die
Welt der Nixen und eines Sonntagsspazierganges entführt. Alle Schüler gaben
ihr Bestes und strengten sich mächtig an. Das Publikum belohnte alle mit viel
Applaus.
Große Spannung lag über dem Saal, als sich die Jury zur Beratung zurückzog.
Die zu treffende Entscheidung war sicherlich nicht einfach, da sich viele sehr
gute Beiträge zur Wahl stellten.
Alle waren neugierig, wer die vordersten Plätze belegt hatte, als das Jury-Mit-
glied Elke Schmieder zur Siegerehrung rief und die ersten 3 Plätze verkündete.
Die Siegerin des Lesewettbewerbes war Elisabeth Herrmann. Auf dem 2. Platz
folgte ihr Fabienne Popp. Schließlich teilten sich Vanessa Deutsch und Luis
Trenkler den 3. Platz. Die Preisträger durften sich über ein neues Buch freuen.
Mutter sein, Alltag und „verwöhnt werden“ – das passt irgendwie nicht so
richtig zusammen. Oder vielleicht doch?
Daher waren wir alle sehr gespannt, was uns erwarten würde, als Anfang April
eine Einladung zu einem „Muttertagsverwöhnprogramm“ ins Haus kam. 
Eingeladen hatten uns die Kinder der Klassen 1 bis 4 vom Hort der evangeli-
schen Kindertagestätte „Apfelbäumchen“ in Lippersdorf, zusammen mit ihren
Hortnerinnen. 
Das Programm sollte eine Überraschung sein. Alle Kinder waren voller Vor-
freude,  haben aber „dicht“ gehalten und nichts verraten.
Am 16.05.2014, ein paar Tage  nach dem eigentlichen „Muttertag“, sollten
wir Mütter uns 17:00 Uhr vor dem Schulgebäude der Grundschule Lippersdorf
einfinden.
Jede Mutter hatte im Handgepäck eine kleine Decke und zwei Handtücher. 
Empfangen wurden wir mit einem von den Kindern selbst kreierten Cocktail,
um von ihnen danach auf unsere Plätze geführt zu werden.
Als Erstes erwartete uns ein kultureller Teil – ein buntes Programm aus Liedern,
Sketchen, musikalischen Darbietungen von Flöten, Violine, Cello, Bongo, Gi-
tarre und vielen anderen Beiträgen. Wir haben viel gelacht und das Programm
genossen. 
Danach wurden wir von den Platzanweisern wieder abgeholt und in eine
„Wellness-Oase“ geführt. 
Diese war im Hort in verschiedenen Zimmern und dort durften wir es uns auf
unseren Decken bequem machen.
Bei sanfter Musik bekamen wir von unseren Kindern selbstgemachte Quark-
masken mit Gurkenscheiben, wohltuende Hand-Massagen aus Olivenöl, Fuß-
oder Rückenmassagen - also ein komplettes Verwöhn-Programm.
Den Abschluss des Abends bildete ein kulinarisches Buffet mit selbstgebacke-
Die Leistungen der anderen Schüler wurden ebenfalls von der Jury nochmals
gewürdigt und mit einem gemeinsamen 4. Platz belohnt.
Die Klasse 3 bedankt sich bei den Mitgliedern der Jury für die Mitwirkung an
diesem gelungen Nachmittag sowie bei Familie Hantke für die Bereitstellung
des Saales im Erzgebirgshof.
Nicole Popp im Namen der Klasse 3
(v. l.) Elke Schmieder, Louis Steinert und Sanny Zöppel übernahmen die Eh-
rung der Preisträger: Fabienne Popp, Luis Trenkler und Vanessa Deutsch. Es
fehlt Elisabeth Herrmann. Foto: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Evangelische Kindertagesstätte „Apfelbäumchen“ Lippersdorf
„Muttertagsverwöhnprogramm“ 
nen Kuchen, Schnittchen, Obst und Cocktails. Das Alles hatten die Kinder zu-
sammen mit ihren Hortnerinnen am Nachmittag in verschiedenen Workshops
vorbereitet. 
Vielen lieben Dank, dass ihr Kinder all das einstudiert und vorbereitet habt.  Ihr
habt das ganz toll gemeistert. Die Überraschung ist euch wirklich gelungen!
An dieser Stelle möchten wir deshalb auch ein ganz großes Dankeschön an
Frau Schubert, Frau Wyrwata und Frau Seifert aussprechen. Es ist einfach
schön, zu erleben mit wie viel Herz und Engagement ihr unsere Kinder betreut.
Eure Ideen und Kreativität scheinen keine Grenzen zu kennen.
Was wäre dieser Hort bloß ohne euch? Danke! 
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Am 11. April 2014 war es wieder einmal soweit. Rund 70 Mädchen und
Jungen lockten mit ihren vielseitigen Darbietungen unzählige Gäste in
den Erzgebirgshof Lengefeld zum „Fest der jungen Talente“.
Mit stimmungsvollen Liedern, lustigen Gedichten und Tanzdarbietungen,
mit Flöten-, Gitarren-, Geigen-, Akkordeon- und Bongoklängen, mit
großem und kleinem Schauspiel, eigens gebastelten Handpuppen und ei-
nem selbst ausgedachten Märchen erfreuten die jungen Talente aus der
Lengefelder Grundschule das zahlreich erschienene Publikum. Auch durch
das Programm führten die Kinder selbst.
Alle haben sich fleißig auf diesen Tag vorbereitet. Trotz Lampenfieber ge-
lang es den Kindern oft mit Bravour, ihr Können unter Beweis zu stellen.
Schließlich gehört auch eine große Portion Mut dazu, sich allein auf eine
große Bühne zu stellen. 
So möchten wir uns auf diesem Wege ganz herzlich bei denen bedanken,
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben: bei den Kindern
der Grundschule sowie deren Eltern und Lehrern, bei Judith und Julia
Keilig und ihren Aerobic Gruppen, bei Familie Hantke für die freundliche
Unterstützung und die Bereitstellung des Saales sowie bei der Gärtnerei
Trautzsch und natürlich bei dem interessierten Publikum.
Die Lehrerinnen und Lehrer der Grundschule Lengefeld
Grundschule Lengefeld
TRADITIONEN DER GRUNDSCHULE – Fest der jungen Talente
Angebote der Stadtbibliothek Pockau-Lengefeld
■ Romane:
Kabus, Christine: Mittsommerliebe
Eine verbotene Liebe im Zweiten Weltkrieg, ein
dunkles Familiengeheimnis und eine junge Frau
auf den Spuren ihrer Identität. – Im Nachlass ihrer
verstorbenen Mutter stößt Lisa auf einen Brief und
eine Schachtel mit einem silbernen Medaillon. In
dem Brief offenbart ihr die Mutter, dass sie als klei-
nes Kind adoptiert wurde. Lisa ist erschüttert, dass
die Familie, die sie ihr ganzes Leben für ihre eigene
gehalten hat, nicht mit ihr verwandt ist. In dem
Medaillon befindet sich ein vergilbtes Foto der
leiblichen Eltern ihrer Mutter und auf der Rückseite
ist eine Gravur in norwegischer Sprache. Neugie-
rig, wo die wahren Wurzeln ihrer Mutter liegen,
beschließt Lisa kurzerhand, nach Norwegen zu rei-
sen. Die Reise führt sie nicht nur zu Familienge-
heimnissen, die bis in die Gegenwart reichen, son-
dern auch in das dunkelste Kapitel der deutschen
Geschichte...
Higgings Clark, Mary: Vergiss die Toten nicht
Durch den gewaltsamen Tod ihres Mannes kommt
Kolumnistin Nell McDermott einer skandalösen
Schmiergeldaffäre in der New Yorker Immobilien-
branche auf die Spur. Eigentlich wollte sie nur den
Ruf ihres Mannes retten. Doch plötzlich verfängt
sie sich im Netz der skrupellosen Geschäftemacher
– und jeder Schritt in ihren Ermittlungen bringt sie
dem eigenen Tod näher...
Haran, Elizabeth:
Jenseits des leuchtenden Horizonts
England, 1956: Die junge Londonerin Erin lässt
ihren untreuen Bräutigam am Altar stehen und
reist mit ihrem Onkel nach Australien, wo dieser
mit Opalen handelt. Sie richten sich in der Stadt
Coober Pedy ein. Doch es kostet Erin einige Mühe,
sich an die Hitze und Trockenheit des Outbacks zu
gewöhnen, ebenso wie an die rauen Sitten auf den
Opalfeldern. Schließlich lernt sie den jungen, eng-
lischen Opalschürfer Jonathan kennen, der sie so-
fort fasziniert, aber unerreichbar zu sein scheint...
Völler, Eva: Leg dich nicht mit Mutti an
Annabells Nerven liegen blank. Haussanierung,
drei heranwachsende Kinder, Zoff mit einem
schießwütigen Bankräuber – und dann taucht auch
noch Annabells chaotische Hippie-Mutter auf, um
zu „helfen“. Doch damit nicht genug: Es droht
weitere familiäre Unterstützung – von ihrer resolu-
ten Schwiegermutter...
■ Sachbücher:
Kreutzkamp, Dieter: Mitten durch Deutschland
Auf dem ehemaligen Grenzweg von der Ostsee
bis nach Bayern
1400 Kilometer von der Waterkant bis nach Bayern,
durch einige der schönsten Regionen Europas. Die-
ses Mal findet der wildniserprobte Dieter Kreutz-
kamp das Abenteuer vor der eigenen Haustür, auf
seiner großen Wanderung entlang der ehemaligen
innerdeutschen Grenze. Die Menschen, denen er
rechts und links des Grenzlaufs begegnet, und die
Wandlung des „Todesstreifens“ zum artenreichen
Biotop – dem „Grünen Band“ – stehen im Mittel-







Gute Reiseführer mit vielen Tipps, Reiseatlas und
herausnehmbarer Faltkarte.
Carr, Nicholas: Wer bin ich, wenn ich online bin…
Wer das Internet nach Informationen, sozialen
Kontakten oder Unterhaltung durchforstet, ver-
wendet, anders als beim Buch- oder Zeitunglesen,
einen Großteil seiner geistigen Energie auf die Be-
herrschung des Mediums selbst. Und macht sich
um die Inhalte, buchstäblich, keinen Kopf. Die Fol-
ge: Im Internetzeitalter lesen wir oberflächlicher,
lernen wir schlechter, erinnern wir uns schwächer
denn je. Von den Anpassungsleistungen unseres
Gehirns profitieren nicht wir, sondern die Konzer-
ne, die mit Klickzahlen Kasse machen. In seinem
neuen Buch verbindet Carr, zwanzig Jahre nach
Entstehung des World Wide Web, seine medien-
kritische Bilanz mit einer erhellenden Zeitreise
durch Philosophie-, Technologie- und Wissen-
schaftsgeschichte – von Sokrates’ Skepsis gegen-
über der Schrift, dem Menschen als Uhrwerk und
Nietzsches Schreibmaschine bis zum User als Ge-
genstand aktueller Debatten und Studien. Und er
vermittelt – jenseits von vagem Kulturpessimismus
– anhand greifbarer Untersuchungen und Experi-
mente, wie das Internet unser Denken verändert.
Meine kreative Blumenwelt
Floristik ist nicht nur ein Thema für Frühling und
Sommer. Auch im Herbst und Winter lassen sich
bezaubernde Sträuße, Gestecke und Kränze aus
Blumen und Naturmaterialien herstellen – einfach,
aber effektvoll. Auch Floristik-Anfänger finden hier
bunte und abwechslungsreiche Blumenarrange-
ments, die, dank der detaillierten Arbeitsschrittfo-
tos, schnell und mit geringem Aufwand nachge-
macht werden können.
Bitte beachten Sie die geänderten
Öffnungszeiten in den Bibliotheken!
Anzeige(n)
Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe des Stadtkuriers Pockau-Lengefeld
liegt folgende Beilage bei:
➜ Katzenstein Reisen
Anzeigen






■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a
Telefon 037367/2274
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 bis 17:00 Uhr
Führungen nach vorheriger Anmeldung
möglich 
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 
■ Technisches Museum Ölmühle Pockau
Mühlenweg 5b
Mittwoch     15:00 – 16:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr  und
14:00 – 16:00 Uhr
und nach Voranmeldung in der Tourist-
Information unter 037367/33357
■ Kulturcafé am Markt in Lengefeld
Dienstag 14:00 – 16:30 Uhr
■ Bibliothek Lengefeld







■ Achtung! Die Bibliothek ist an folgen-























Sonnabend und Sonntag      
10:00–19:00 Uhr
Bei schlechtem Wetter bleibt das Freibad
geschlossen.
Bibliothek  Lengefeld
Vorlesespaß mit „Tilda Apfelkern“ 
Am 14. Mai 2014 besuchte die Delfine-Gruppe der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ mit ihren Erzieherin-
nen Frau Schnapp und Frau Rehnelt unsere Stadtbibliothek in Lengefeld. Zuerst stand die Lesung von
„Tilda Apfelkern – Es grünt und blüht ums Mäusehaus“ auf dem Programm. Nach dieser lustigen Ge-
schichte mit vielen Überraschungsklappen im Buch gab es einen kleinen Einblick in die Vielfalt der heute
angebotenen Kinderliteratur für Schulanfänger. Danach war genügend Zeit, sich in der Bücherei umzuse-
hen und nicht nur die Mädchen und Jungen fanden interessante Bücher, sondern auch die Erzieherinnen.   
Zum Abschluss bedankten sich die Kinder mit einem schönen Lied und einer gebastelten Blume, was uns
sehr gefreut hat.
Wir möchten uns hiermit beim Schnitz- und Klöppelverein für die Bereitstellung ihres Raumes für die
Lesung bedanken.
Text und Foto: Team der Stadtbibliothek
85 Jahre Schwimmbad Lengefeld
„… dass immer ein gütiger Stern über dem Bade ruhen möge“!
Diesen Satz sprach der Lengefelder Bürgermeister zur Eröffnung des Schwimmbades in Lengefeld am
16. Juni 1929. 
Über 2000 Lengefelder und Gäste nahmen an der Weihefeier teil, die damals ein großes Ereignis in der
Stadt war. Das Stadtverordnetenkollegium, der Schwimmbadausschuss und der Bürgermeister hatten da-
zu ein umfangreiches Programm vorgesehen. Es gab einen Festumzug der vielen Ortsvereine mit ihren
Fahnen durch die Stadt, auch Schüler und Schülerinnen der Volks- und Berufsschule waren vertreten. Die
Spitze bildete die Freiwillige Feuerwehr mit der Stadtfahne, die Stadtvertreter sowie Damen und Herren
des volkstümlichen Schwimmvereins „Wiking“ Chemnitz. Mit Klängen zündender Blasmusik wurde die
Festgemeinde im Schwimmbadgelände unter reichem Fahnenschmuck begrüßt. Nach einem Festmarsch
der „Espenhainscher Kapelle“ übergab der Baumeister Kempe aus Oederan dem Bürgermeister die
Schlüssel für das neue Schwimmbad.
In einer gehaltvollen Rede dankte der Bürgermeister allen Beteiligten.  Bereits 1910 habe es Pläne für ein Bad
gegeben, nun sei es endlich vollendet! Sein Dank galt auch dem Sächsischen Arbeits- und Wohlfahrtsminis-
terium für die Unterstützung. Sein Gruß galt ebenso dem Amtshauptmann Berger aus Marienberg.
Dieser dankte der Stadtgemeinde für die freundliche Einladung und führte aus, dass er immer gern in die
drittgrößte Stadt des amtshauptmannschaftlichen Bezirkes komme. Der Herr Berufsschulleiter Gerber
überbrachte Glückwünsche der Lehrer- und Schülerschaft. Herr Lehrer Oestreich überreichte ein Schwe-
bereck unter herzlichen Dankesworten der Turnerschaft für die vielen Mühen.
Es folgte ein langes Programm der Schwimmvereine. Im Festgelände war Volksfeststimmung.  2000 Fest-
plaketten waren vorbereitet, die aber nicht ausreichten.
Es ist abermals eine bedeutungsvolle Etappe auf dem Wege nach vorn, auf dem unsere Stadt rüstig aus-
schreitet. Möge der neuen Einrichtung reicher Segen und tatkräftige Unterstützung  zuteilwerden. Gegen
sechs Uhr abends ging das Fest zu Ende.
Quelle: Flöhatalzeitung vom 19.06.1929 mit freundlicher Unterstützung unseres Heimatfreundes
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Habt Dank, es war so wunderschön.                             
Wir hoffen, dass wir uns bald wiedersehen.
Wir hatten gekocht, gebacken und eingedeckt,
waren voller Erwartung, ob es auch allen schmeckt.
Der schöne Abend ist uns gelungen
und viel zu schnell vergingen die heiteren Stunden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Firmen und Sponsoren,
die uns unterstützt haben.
Der Skiclub Pockau sagt „Danke“ für das schöne Fest
SV Lengefeld e. V. informiert: 
Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum
Mittwochs findet von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr Schachtraining in der Ober-
schule Lengefeld im Zimmer 13 als Ganztagesangebot statt. Auch Grund-
schüler können an diesem Angebot teilnehmen.
Orientierungslauf
donnerstags   15:45 Uhr  
Treffpunkt:  am Spielplatz des Hotels Waldesruh 
SV „Alte Herren“
Wünschendorf e. V.     
Freitag, 04.07. – Dittmannsdorf; H
Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 18:00 Uhr
Konzertantes
im Museum Kalkwerk Lengefeld
Freitag, 27. Juni 2014, 19:00 Uhr
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe ERZtöne des kul(T)our-Betriebes des Erz-
gebirgskreises gastiert das Annaberger Klaviertrio, bestehend aus Toralt Vogel
am Klavier, Peter Bechler an der Violine sowie Matthias Bantay am Violoncel-
lo, mit Werken von Ludwig van Beethoven und Antonín Dvorák im Kalkbrenn-
ofen IV des Museums.
Eintritt: 13,00 Euro/ermäßigt 10,00 Euro
Kartenbestellung bei:





im Museum Kalkwerk Lengefeld
am Sonntag, dem 13. Juli 2014
Eröffnung einer neuen Sonderausstellung mit Handgöpel-Modell, Schauvor-
führungen zum Schnitzen und Klöppeln, Vorführung Kalklöschen und Web-
stuhl, Führungen zur Orchideenwiese auf der Tagebruchsohle und durch den












vom 27. bis 29. Juni 2014
im Stadion Pockau
Freitag
18:00 Uhr Spiel der F-Jugend des FSV
Pockau-Lengefeld
19:00 Uhr Kreisauswahl MEK Alte Herren –
Krummhermersdorf Alte Herren
Samstag
15:30 Uhr FSV Pockau-Lengefeld I vs.
Chemnitzer FC I. (3. Liga)






20:00 Uhr Live Musik mit VHS Klampfer
Sonntag
09:00 Uhr Kinderfest (Spiel der FSV Bambi-
nis, Feuerwehr, Schminken,
Spielen, Hüpfburg, u.v.m.)
14:00 Uhr 1. Stadtmeisterschaft mit Mann-
schaften aus allen Ortsteilen
Oldtimer-
und Traktortreffen
Wir laden ein zum Oldtimer- und Traktortreffen
mit Fahrzeugen aller Art in Reifland am 21. Juni, ab
10:00 Uhr auf dem Festplatz an der Straße zur Tal-
sperre Saidenbach.
Vorherige Anmeldung erwünscht bei Maik
Possekel – Tel. 0162/2706994 oder über E-Mail
unter  Jugendclub-reifland@web.de
Wir freuen uns auf euch und eure Maschinen.
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Sommerfest Reifland vom 20. bis 21. Juni 2014
■ Freitag, 20. Juni 2014
20:00 Uhr Lampionumzug mit dem Fanfarenzug Grünhainichen e.V. – anschließend Höhenfeuer
21:30 Uhr „Bowleparty“ mit DJ Marc Leon, Two Sixteen und der Jumpcrew Borstendorf
Eintritt: frei
■ Samstag, 21. Juni 2014
09:00 Uhr Frühschoppen
10:00 Uhr Oldtimer- und Traktorentreffen aller Art; Kinderfest mit Ponyreiten, Hüpfburg und
Tombola                                                                                   
13:30 Uhr Wettkampf „Liesbeth’s  große Wäsche“
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr Tanzvorführung mit der Tanzgruppe aus Lippersdorf
21:00 Uhr Express-Partyband mit Live-Übertragung des Deutschen WM-Spiels, Eintritt: 4,00 Euro
Der Weinkeller ist Freitag und Samstag jeweils ab 19:00 Uhr geöffnet.
Der Arbeitskreis der Jugend des Heimatvereins Reifland/Erzgebirge e.V. in Zusammenarbeit
mit der FFW Reifland  laden dazu recht herzlich ein.
www.ff-reifland.de
Wir feiern 100 Jahre
Talsperre Neunzehnhain II
Zum 100. Geburtstag der Talsperre Neunzehnhain II bei Lengefeld (Erzge-
birgskreis) laden wir Sie herzlich am Sonntag, dem 15. Juni 2014, von 10:00
bis 16:00 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. Hier haben Sie die seltene Ge-
legenheit, sich die Staumauer von innen anzusehen. Außerdem können Sie das
Neunzehnhainer Wasser unter einem Mikroskop betrachten. Unsere Mess-
ingenieure erklären Ihnen, wie die Sicherheit einer Talsperre überwacht wird.
Die Förster des Sachsenforstes bieten um 10:30 Uhr, 12:00 Uhr und 14:00 Uhr
geführte Wanderungen im Talsperrenwald an. Die Freiwillige Feuerwehr Len-
gefeld zeigt, wie eine Ölsperre auf der Talsperre ausgelegt wird. Kleine Speisen
und Getränke können auf dem Gelände erworben werden.
Hinweis: Die Talsperre liegt in einem Waldgebiet und ist nur zu Fuß oder mit
dem Fahrrad zu erreichen. Die Landestalsperrenverwaltung hat extra für die
Veranstaltung eine Wanderkarte angefertigt. Diese und das ausführliche Pro-
gramm finden Sie auf unserer Internetseite
www.talsperren-sachsen.de ---> Veranstaltungen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Landestalsperrenverwaltung
Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V.                
22.06.2014 – Bergwiesenfest
Das Bergwiesenfest findet auf dem Gelände des Landwirtschaftsbetriebes Hä-
nel in Rübenau auf dem Kammweg statt.
Im Rahmen des Tages des offenen Hofes sowie des Rübenauer Schützenfestes
erwartet Sie ab 10:00 Uhr ein vielfältiges Programm mit Naturmarkt, geführ-
ten Bergwiesenexkursionen, Hofführungen, historischer Sensenmahd, Stroh-
hüpfburg, Kräuterquiz und vielem mehr. Für das leibliche Wohl sorgt unter an-
derem auch die Familie Hänel mit einem Ochsen am Spieß. 
■ Programm
10:00 Uhr Eröffnung
10:15 Uhr historische Sensenmahd
10:45 Uhr Wiesenexkursion
11:00 bis 13:00 Uhr Frühschoppen mit „De Schallis“
13:30 Uhr Kräuterwanderung
16:00 Uhr Mundarttheater „De Habuttn“
27.06.2014 – Glühwürmchenwanderung
Wo tanzt das Glühwürmchen? – Eine Suchaktion in Sachsen
Wir treffen uns um 20:30 Uhr im Natur- und Lehrgarten des LPV an der Na-
turschutzstation in Pobershau. Bei Lagerfeuer und Geschichtenerzählen stim-
men wir uns auf die Suche ein. Gegen 21:30 Uhr starten wir zur Suchaktion ins
Schwarzwassertal. 
Diese Veranstaltung ist auch für Grundschulklassen geeignet. Es wird ein Teil-
nehmerbeitrag von 3,00 Euro/Person erhoben.

















■ 21.06.2014, 14:00 Uhr 
Sommerfest im Seniorenheim Schloß Pfaffroda
mit Kaffee und Kuchen, Tombola, Kutschfahr-




LO-Ziehen und Frühschoppen mit Blasmusik
Gelungener Frühlingsspaziergang am 3. Mai 2014
Trotz kühler Temperaturen und mit
immer leicht unsicherem Blick zum
grauen Himmel fand sich am
3. Mai an der Damm-Mühle eine
kleine Gruppe motivierter Menschen
ein, die die Erkundungsfreude ge-
packt hatte, um wie angekündigt die
stärkste Fichte des mittleren Erzge-
birgskreises zu entdecken. 
Mit Herrn Haase, dem Leiter des
Staatsforstbetriebes Marienberg,
hatten wir einen kompetenten und
freundlichen Begleiter, der uns sicher
über Wege und durch Waldstücke führte. Hier und da wurde Karten- oder Bildmaterial ausgepackt und
stets gab es interessante Informationen über Besonderheiten des Lengefelder Waldes, Einblicke in dessen
Nutzung und Bewirtschaftung sowie Wissenswertes über historische Begebenheiten.
Angekommen bei der mit Spannung erwarteten Fichte, wurde diese nicht nur bestaunt, sondern fach-
männisch vermessen und mittels mathematischer Fähigkeiten einiger Teilnehmer in Umfang, Durchmes-
ser und Höhe bestimmt. Wir sind beeindruckt und stolz auf unseren ca. 43 m hohen Nadelbaum mit ei-
nem Umfang von 4,8 m und einem Durchmesser von 1,54 m, der verglichen mit älteren Maßaufzeich-
nungen stetig wächst.
Abschließend umrundeten wir die kleine Neunzehnhainer Talsperre. Dabei konnte man weiteren wissens-
werten Fakten lauschen und die frische Waldluft und die Natur in vollen Zügen genießen.
Vielen Dank für diesen gelungenen Ausflug!
Text und Foto: Kerstin Weißgerber
Seniorenveranstaltungen
■ Forchheim
Wir treffen uns am 17.06.2014 um 17:00 Uhr im
Imbiss an der B 101 zu einem gemütlichen Abend-
essen. Beiträge für die Unterhaltung sind willkom-
men. Alle sind herzlich eingeladen.
■ Pockau
Am 23.06.2014 treffen wir uns um 14:00 Uhr in der
Amtsfischerei. Frau Haider und ihre Kinder aus
Pobershau werden uns besuchen. Wir freuen uns auf
diese Unterhaltung und laden hiermit herzlich ein.
Großer Wandertourentest
Erzgebirge
Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. und die
Freiberger Brauhaus GmbH suchen Tourentester,
die den schönen Frühsommer nutzen wollen, um
die Wanderregion Erzgebirge kennen zu lernen
und bei der Neuauflage der Wanderbroschüre
„Wanderlust im Erzgebirge“ zu unterstützen. Die
neue Broschüre soll Ende 2014 zur Vorbereitung
der Wandersaison 2015 erscheinen. Dabei soll ver-
stärkt auf die Qualität der angegebenen Touren
gesetzt werden. Der Wanderer soll sich anhand der
Beschreibungen und der Kartenübersicht in der
Broschüre gut orientieren können und die beschrie-
benen Touren auch so vorfinden. 
Wie werden Sie Tourentester? 
Sie melden sich telefonisch über 03504/614877
bei Anke Eichler oder per Mail a.eichler@erzge-
birge-tourismus.de an. Dort erhalten Sie den Fra-
gebogen, die aktuelle Wanderbroschüre und die
Angaben zur Tour, die Sie testen werden. Die Ab-
sprache dient vor allem der Koordinierung der Tou-
ren. Nach Möglichkeit sollen alle Touren von orts-
unkundigen Wanderern, bis Ende Juli, getestet
werden. Unter allen Testern verlosen wir eine Frei-
berger Brauhausführung für bis zu 5 Personen in-
klusive Verkostung und deftigem Imbiss, Freiber-
ger Campingbänke, eine freie Fahrt mit „Braumeis-
ters Dampfzug“, sowie 10 ERZGEBIRGSCARDS
incl. 100 x freien Eintritt und 31 attraktive Ermäßi-
gungen im gesamten Erzgebirge.
Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. freut sich
über jede Unterstützung beim großen „Wander-
tourentest Erzgebirge“.
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
14. Vereinssportfest
des SV Grün-Weiß Lippersdorf
27.06. bis 29.06.2014
Wir laden alle Mitglieder, Freunde des Vereins, Lippersdorfer und Gäste zu den Veranstaltungen,
Wettkämpfen und zur Teilnahme am Vereinssportfest ein.
Alle Veranstaltungen finden auf der Sportanlage in Lippersdorf statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Informationen finden Sie auf den Aushängen.
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■ in Forchheim am
15.06.14 Frau Ingeburg Berger zum 84. Geburtstag 
21.06.14 Herrn Karl Oelmann zum 95. Geburtstag 
■ in Görsdorf am
19.06.14 Herrn Heinz Nieke zum 76. Geburtstag 
04.07.14 Herrn Helmut Fischer zum 85. Geburtstag 
10.07.14 Frau Hanna Richter zum 79. Geburtstag 
■ in Lengefeld am
15.06.14 Frau Hannelore Grabis zum 77. Geburtstag 
15.06.14 Frau Rosa Schulze zum 100. Geburtstag 
16.06.14 Frau Reingard Hunger zum 77. Geburtstag 
17.06.14 Frau Annemarie Krönert zum 85. Geburtstag 
18.06.14 Frau Elfriede Oestreich zum 90. Geburtstag 
20.06.14 Frau Ute Richter zum 75. Geburtstag 
20.06.14 Herrn Heinz Schönfelder zum 81. Geburtstag 
20.06.14 Frau Waltraud Volkmer zum 75. Geburtstag 
24.06.14 Frau Johanne Uhlig zum 86. Geburtstag 
25.06.14 Herrn Lothar Morgenstern zum 75. Geburtstag 
25.06.14 Frau Liselotte Trommler zum 84. Geburtstag 
25.06.14 Frau Helga Uhlig zum 75. Geburtstag 
28.06.14 Frau Maria Dähnert zum 77. Geburtstag 
29.06.14 Frau Christa Lindner zum 75. Geburtstag 
29.06.14 Frau Marianne Uhlig zum 91. Geburtstag 
01.07.14 Frau Ingeburg Endler zum 88. Geburtstag 
02.07.14 Frau Irene Kunze zum 81. Geburtstag 
03.07.14 Frau Ruth Heinemann zum 84. Geburtstag 
06.07.14 Frau Brunhilde Vogel zum 77. Geburtstag 
06.07.14 Frau Marion Wach zum 84. Geburtstag
07.07.14 Frau Lore Wetzel zum 80. Geburtstag 
11.07.14 Herrn Wolfgang Althof zum 75. Geburtstag 
11.07.14 Frau Hannelore Pretscheck zum 77. Geburtstag 
■ in Lippersdorf am
14.06.14 Herrn Horst Hübler zum 76. Geburtstag 
15.06.14 Herrn Sieghard Berger zum 77. Geburtstag 
18.06.14 Frau Erika Sabath zum 82. Geburtstag 
25.06.14 Herrn Dietmar Geißler zum 75. Geburtstag 
26.06.14 Frau Gerda Neubert zum 75. Geburtstag 
26.06.14 Herrn Helmut Steinert zum 75. Geburtstag 
29.06.14 Frau Wilfriede Lohse zum 81. Geburtstag 
30.06.14 Frau Erika Weinhold zum 82. Geburtstag 
03.07.14 Frau Siegrid Weisbrich zum 78. Geburtstag 
Am 20.06.14 feiert das Ehepaar Siegfried und Christa Lindner
das Fest der goldenen Hochzeit. 
■ in Pockau am
14.06.14 Herrn Siegfried Einert zum 81. Geburtstag
14.06.14 Herrn Herbert Illgen zum 92. Geburtstag 
17.06.14 Frau Gerda Schubert zum 77. Geburtstag 
17.06.14 Herrn Manfred Sieber zum 75. Geburtstag 
17.06.14 Herrn Siegfried Uhlig zum 83. Geburtstag 
19.06.14 Frau Isolde Hinkel zum 81. Geburtstag 
19.06.14 Herrn Werner Schubert zum 79. Geburtstag 
21.06.14 Frau Brunhilde Müller zum 85. Geburtstag 
21.06.14 Herrn Konrad Schubert zum 81. Geburtstag 
23.06.14 Frau Christa Schröter zum 81. Geburtstag 
25.06.14 Frau Lia Tauber zum 82. Geburtstag 
27.06.14 Frau Christa Börner zum 76. Geburtstag 
27.06.14 Herrn Otfried Schulze zum 87. Geburtstag 
03.07.14 Frau Gertrud Müller zum 84. Geburtstag 
05.07.14 Frau Hildegard Wagner zum 88. Geburtstag
07.07.14 Frau Gertraud Kinle zum 77. Geburtstag 
08.07.14 Frau Gertraude Bieber zum 78. Geburtstag 
08.07.14 Frau Hanna Harzer zum 84. Geburtstag 
08.07.14 Frau Christa Münzner zum 85. Geburtstag 
09.07.14 Frau Lieselotte Grünert zum 76. Geburtstag 
09.07.14 Frau Jutta Leischnig zum 86. Geburtstag 
10.07.14 Frau Anni Kunze zum 77. Geburtstag 
11.07.14 Frau Ruth Brödner zum 86. Geburtstag 
11.07.14 Frau Hanna Froß zum 82. Geburtstag 
11.07.14 Herrn Johannes Spiegelhauer zum 79. Geburtstag 
11.07.14 Herrn Walfred Zöppel zum 87. Geburtstag 
Am 11.07.14 begeht das Ehepaar Eberhard und Hannelore Dietze
das Fest der goldenen Hochzeit. 
■ in Reifland am
03.07.14 Frau Dora Findeisen zum 81. Geburtstag 
■ in Wernsdorf am
06.07.14 Frau Ruth Nagel zum 92. Geburtstag 
■ in Wünschendorf am
14.06.14 Frau Gudrun Weishäupl zum 75. Geburtstag 
15.06.14 Herrn Eberhard Siegel zum 79. Geburtstag 
17.06.14 Herrn Horst Gebert zum 76. Geburtstag 
19.06.14 Frau Siglinde Mauersberger zum 75. Geburtstag 
24.06.14 Herrn Johannes Preißler zum 86. Geburtstag 
29.06.14 Frau Karla Baldauf zum 80. Geburtstag 
03.07.14 Frau Käthe Siegert zum 78. Geburtstag 
06.07.14 Herrn Johannes Kermer zum 84. Geburtstag 
09.07.14 Frau Liesa Börner zum 91. Geburtstag 
Die Stadtverwaltung
wünscht viel Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag und Donnerstag
09:00–12:00 Uhr und 14:00 –17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
lädt ein
■ Gottesdienste in Pockau
15. Juni – Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Gedächtnis der Konfirmation und
Heiligem Abendmahl
22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
24. Juni – Johannistag
19:30 Uhr Andacht auf dem Friedhof
29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,
Kindergottesdienst und Kirchenmäusen 
6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst 
8. Juli
19:30 Uhr Gemeindeabend mit Pfr. Burkhard Wagner
Thema: Nachbarschaftsmission in entchristlichten Gebieten 
der ehemaligen DDR
Anzeigen







Sonntag, 15.06. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 18.06. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 22.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 25.06. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 29.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 02.07. 19:30 Uhr Besuch von Schwester Eva-Maria Mönnig 
Marburger Medien 
Sonntag, 06.07. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Samstag, 12.07. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Kinderstunde: montags, 15:45-16:45 Uhr 








Dienstag, 20:00 Uhr: Bibelstunde
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lengefeld
lädt ein
Gottesdienste in Lengefeld 
15. Juni – Trinitatis
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Taufgedächtnis
22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Abendmahlgottesdienst 
24. Juni – Johannistag   
19:00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof  
29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis  
09:30 Uhr Predigtgottesdienst
6. Juli  –  3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Abendmahlgottesdienst
Der Kindergottesdienst  beginnt zusammen mit dem 
Gottesdienst der  Erwachsenen.
Die Kinder gehen im Laufe des Gottesdienstes 
mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienste in Wünschendorf
24. Juni – Johannistag
18:00 Uhr Johannisandacht 
6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
Gottesdienste im Seniorenheim Lengefeld
Sonnabend, 14.06.
10:00 Uhr Gottesdienst 
Sonnabend, 12.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Forchheim
■ Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
15. Juni – Trinitatis 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Jubelkonfirmation in Forchheim
22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Forchheim
24. Juni – Johannistag
20:00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof Forchheim
(Bei Regen findet die Johannisandacht in der Kirche statt.)
29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Forchheim
6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Forchheim
Der Kindergottesdienst findet immer parallel zu den 10:00-Uhr-Gottesdiens-
ten statt.
Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 12. Juli, 09:30 Uhr 
Seniorenkreis
Donnerstag, 19. Juni, 09:30 Uhr im Pfarrhaus 
Mutti-Kind-Kreis
Donnerstag, 19. Juni, 15:30 Uhr im Pfarrhaus 
Jungsschar
14-täglich freitags 17:30 Uhr im Pfarrhaus (20.06./04.07.)
Mädelschar
14-täglich freitags 18:00 Uhr im Pfarrhaus (20.06./04.07.)
Orgelkonzert
Sonntag, 13. Juli, 17:00 Uhr
mit dem Organisten Heinrich Wimmer aus Altötting
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 





Sonntag, 15.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 17.06. 19:30 Uhr Bibelstunde 
Donnerstag, 19.06. 19:30 Uhr Frauenstunde in Wünschendorf
Sonntag, 22.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Donnerstag, 26.06. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Freitag, 27.06. 19:30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag, 29.06. 13:00 Uhr Wandertag (siehe Extraeinladung)
Dienstag, 01.07. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Sonntag, 06.07. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Schwester 
Eva-Maria Mönnig /
Marburger Medien
Freitag, 11.07. 19:30 Uhr Mittlere Generation im Pfarrhaus
Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr (ab 12.07. Sommerpause)
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr (ab 12.07. Sommerpause)
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags, 18:00 Uhr (20.06./04.07.) 
EC Jugendkreis: samstags, 19:00 Uhr 
Anzeige(n)
Anzeigen






in Lippersdorf und Reifland
15. Juni – Trinitatis (Dreieinigkeit)
10:00 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf (Herr Thiele)
22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Lippersdorf
24. Juni – Johannistag
20:00 Uhr Andacht in Reifland mit Chor
20:00 Uhr Andacht in Lippersdorf mit Posaunen
(Pfarrer Schwarzenberg)
29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Lippersdorf
5. Juli 
15:00 Uhr Gemeindefest in Mittelsaida „Unser Leben ist (k)ein Spiel!?“
mit Übertragung  des WM Spiels um 18:00 Uhr
6. Juli – Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst in Reifland
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